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crſcheint tNolteh try. un Tagen, die auf Sonn- und Feſttoge folgen, abends. Bezugspreis? mo- 
natlich 240 Mk. mit Zuſtellunng, wöchenklich 80 Me. Ver Poſt bezogen 240 Mk. monatlich. Vertre- 
augen: Ulerandrow Palin. Danzig: Dandiner Anzeigenbilto. Reitbahn 8. Konſtantunow; Schöler. 
Pabianice: G. Kell, Idunska⸗Wola: H. Wolff, Baters: Lach. Kfosk. 
— Unverlangte Manuskripte werden nicht zurückerſtattet. — 
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& ENDER*“ in Pabianice 
Handelshaus NAFTAL PRYWES, 


— — ABTEILUNG in. LODZ, MONIUSZKO Nr. 1, 


Akt.-Ges. „KRUSCHE 


Warschau — ZIELNA Nr. 50, — Telephon 207-74. 


macht hiermit bekannt, dass es mit dem 1. März lanf, Jahres die VERTRETUNG und den ALLEINVERKAUF für WARSCHAU der 


THEODOR ENDER 


übernommen hat, 


Moszezenicer Baumwoll- 
Waren-Fabrik von 


Bekanntmachung! ZU 
Die Fachkommiſſion d. Damenſchneider macht hierdurch bekannt daß ber ehemalige’ 


Damen ⸗Schneider⸗Meiſter K. Kaufmann, 


der ſich gegenwärtig mit Tandetta⸗Arbeit beſchäftigt, von der Mitglledſchaft der 
Vereinigung der Damendeſtell⸗Schueider ausgeſchloſſen worden tit. 
Die Fackkommi lion. 


Zum Putſchverſuch des Exkaiſers Karl. 


Krakau, 2. April, (Polpreß.) Aus Wien Budapeſt, 8, April. (Pat.) Wiener K. B. 
wird berichtet: Geſtern abend hat der Exkaiſer Die gauze ungariſche Peeſſe beſpeicht mit Befriedi⸗ 
Karl das Territorium Ungarns werlaffen, Aus gung den Beschluß der National⸗Berſammlung, der 


1 - auläßlich der Aufenthalts des Exkönigs in Ungarn 
besjelben Quelle wird gemeldet, daß Oberſt Lebar gefaßt wurde. „Peſtet Lloyd? [hreibt, daß die Natio⸗ 
ihn zu überreden verſuchte, in Ungarn zu verblei⸗ 


f nalverſammlung fo gehandelt hat, wie das Volk 
ben, weil die ganze ungarlſche Armee auf feiner 


erwartete, weil ſie beſchloſſen hat, daß die beſtehende 
Seite ſtehe. Es ſtellſe ſich ſedoch heraus, daß von Rechtsordnung durch die Ankunft des ehem. Könige 
10 Tauſend Soldaten, die an verſchiedenen Punkten 


wicht geändert werden könne. „Peſti Hirlap“ lobt 
im Bezirk Steinamauger garnifonieren, nur elwa 


Tauſend ſich für Exkaſſer Karl erklärt haben. Karl 
ft im Auto nach Steiermark abgereiſt. 

Wien, 2. April. (Polpreß.) Exkaſſer Karl 
plante, einen Aufruf am das Militär zu erlaſſen, im 
ten Augenblick gab er jedoch dieſen Plau auf. 
Dem „Achtuhr⸗Blalt“ zufolge iſt der Aufruf in 
außen ſt demokratiſchem Sinne verfaßt und kündel 
eine ſehr breite Kouſtitution an, in der die Inte⸗ 
reſſen der Kleingrundbeſitzer und Arbeiter beſonders 
becäckſichtigt find, 

Tien, 2. April, (Polpreß.] Auf der Natio- 
nalverfammlung ſu Budapeſt fragte Meſecz, ob dies 
lenigen Perſonen, die au dem Putſch des Exkaiſets 
veteiligt waren, laut Geſeß für Staatsvercat beſtraft 
werden würden. Der Miniſtetpräſident antwortete, 
daß eine Unterſuchung unverzüglich eingeleitet und 
die an dem Puiſch Beteiligten ſehr ſtreug beſtraft 


erden. 
Wien, 2. April. (Polpreß.) Die links- 
ſteheuden Budapeſter Zeitungen verlangen, daß die 


au dem Putſch des Extaiſers Beteiligten dem Sland⸗ 
gericht übergeben werden. 
London, 2. April. (Voſpreß.) „Daily Her.“ 
ſchreitt: „Der Putſch des Karl Habsburg rief 
ſeitens des ungariſchen Volkes keine einheitliche Be⸗ 
werung hervor, es müfje auch feſtgeſlellt werden, 
daß die ungatiſche Regierung in dieſer Frage keinen 
eulſchetdenden Standpunkt eingenommen habe. Ferner 
ſel der Pulſch nicht genügend vorbereitet worden 
und wenn es den Anhängern des Exkalſers, deren 
Zahl in Ungarn eine bedeutende iſt, gelingen ſoll le, 
einen zweiten Verſuch nach genauer Vorbeteitung 
zu nuternehmen, daun würde er Ausſichten auf 
Erſolg haben. Ole Aufgabe der verbündeten Mächte 
müßte ſein, ſolche Mögkichtelten zu befeitigem. 

1 Delgrad, 3. April, (Pat.) Das ſüd⸗lawiſche 
Büro berichtet: Dec Miulſtetpräſident Pafle; koufe⸗ 
zierde längere Zeit uit den Vertretern der X 


die unbeugſame Handlungsweiſe Hocthy's und unter ⸗ 
ſtreicht, daß es klar fei, welche Gefahr dem Staate 
gedroht hätte, wenn Horthy feine Pflicht nicht erfüll! 
hätte, Das Blatt ſpricht ſich auch über die Regſe⸗ 
eungömitglieder und über das Militär, das eine 
ſchwere Probe beſtand, günſtig aus. „Neues Peſter 
Joutual“ ſtellt feſt, daß die Frage des Königreichs 
lediglich mit Einwilligung des ganzen Volkes und der 
maßgebenden Faktoren gelöſt werden könne. 

Wien, 8. Apell. (Pat.) Die Blätter berichten 
aus Steinamanger, daß der Exkaiſer Karl an einem 
Halsleiden erkrankt ſei und das Bett hüten müſſe. 
Die ihn umgebenden Perſonen erklären, daß er ſich 
weigert, Ungarn zu verlaſſen. Der Korreſpoudent 
der „Neuen Freien Preſſe“ meint, daß der Wider⸗ 
fand des Exkaiſers lu kurzer Zeit gebrochen fein 
wird. Das erwähnte Blatt erfährt ferner, daß die 
Abfahrt des ehem. Königs noch im Laufe der Nacht 
erfolgen werde. Der Exköuig ſoll nach der Schweiz 
über Wiener Neuſtadt gebracht werden, 


die lommuniſtiſche Bewegung 
in deutihland. 


Berlin, 3. April. (Pal) Molffs-Büre. 
In Halle und Eisleben fanden geflern zwlſchen 
Poliziſten und Kommuniſten Zuſammenſtöße flatt, 
wobei eine Kommuniſtenbande, beſtehend aus 500 
Mann, zerſpreugt wurde. Die Kommuniſten vers 
loren 20 Tote und 20 Verwundete. Die Polizei⸗ 
abieilungen erbeuteten 6 Maſchinengewehre, 150 
Gewehre und mehrere Tauſend Patronen, 


Köln, 3. April. (Pat.) Wolff. Die Po⸗ 
lizel verhaftete geſtern 5 Kommuniſten, bei denen 
Exploſivſtoffe vorgefunden wurden. 

Nauen, 3. April. (Pat.) Radio. Der 


checho⸗PSchuldige des Dynamliattentats auf die Siegesſäule 


Howalet uu Rumäniens. Zwiſſchen Belgend, Rom, in Berlin ift noch nicht ermittelt worden, man ver⸗ 
Prag und Bukareſt findet iu den letzten Tagen ein mutet jedoch, daß der Täter der Kommuuniſtenführer 
reger Depeſchenwechſel fiat. ZJwiſchen den Megie⸗ Haelz iſt, für deſſen Ergreifung eine Belohnung 
rungen der Meinen Entente erfolgte eine Verſländi⸗ von 100,000 Mk. ausgefetzt wurde. Die Zahl der 
gung in Sachen der gemeinſamen Handluugeweiſe in Mittel⸗Deutſchlaud verhafteten Kommuuſſten de⸗ 
gegen Ungarn. Die kleine Eutente würde ſich dem trägt über 2000 Perjonen, 


eventuellen Verblelden des Exkäuige in Uagarn auf 
das Euergiſcheſte widerlegen. 

Nom, 8. April, (Pat.) 
batore Nomauo“ veröffentlicht einen Artikel, in de m 
en die Gerüchte, die von einigen Blälteru gebracht 
wurden, als wäre der Vatllau in die Augeleg euhelt 


Wiener⸗B. „Obfer⸗ Der griechiſch⸗türkiſche 


Krieg. 


London, 2, April, (Polpreß.) Die eugliſche 


des Exkalſers Marl verwickelt, wideriegt. Der Batitan | Militärmiſſion in Kouſtantinopel berichtet, daß, ob» 
habe von ben Abſichten bes Exkaſſecs nichts gewußt, wohl die Griechen bisher erfolgreich kämpfea, die 


Nom, 8. April. (Pat.) Ag. St, 


Im Senat Situation ſich jeden Augenblick zu ihren Uugunſten 


tellarie det Miniſter des Aeußern Graf Sſorza, daß ändern könne. Die Hauptarmee Remal Paſchas, 
die italſeniſche, franzöſiſche und engliſche Regierung beſtehend aus 80,000 gut bewaffneten Soldaten, 
u Sachen der Ankunft des Exkaiſers Kart in Une befindet ſich bereits im Rayon Karshisbara. In 
gar eine vollſtändige Einſgung erzielt ſatlen. Er den nächſten Tagen kaun der Eulſcheidungskampf 
leute ſerner mit Befriedigung feſt, dat mt Aus- beßzinnen. 
nahme einer Gruppe älterer Magnaten, die Geſamt⸗ Paris, 2. April. (Polpreß.) Aus Konſtauti⸗ 
58 der Landbewohner von der Nücklehr und den Sa | opel wird berichtet, daß ſeit einigen Tagen neue 
digen der Habsburger nichts willen wolle artechiſche Truppe nabteſlungen in Smucna eintreffen, 


Redetfion und Geſchaſtsſtene 
petrikauer-Strahe Hr. 15. 
Telephon Nr. 283. 


Preis der Elnzelnummer 10 Mark. 


anweiſungen nicht berüdfichtigt 


Zu Trapezunt iſt aus Noworoſſyjsk ein Transport 
mit Waffen für die Armee Kemal Paſchas eluge⸗ 
troffen. 

Paris, 2. Apel. (Pelpreß.) In polftiſchen 
franzöſiſchen Krelſen wird die aggreſſive Politik 
Griechenlands kritiſch beurteilt, Keine der verbün⸗ 
deten Mächte nimmt an der Eutcheldung des grie 
chiſch⸗kürkiſchen Kouflikts aktis teil. Griechenland 
tollte nicht vergeſſen, daß ſeitens der verbündeten 
Mächte keine Hilfe erfolgen könne. 


Die Forderungen der 


Araber. 


Poldhu, 2. April. (Pat.) Nadio, Aus Jeru ; 
ſale n wizd berichtet: Churchill erklärte der ara- 
biſchen mufelmäunifchen Delegation, daß England, 
als das größte muſelmänniſche Reich der Welt, die 
atabſſche Freundſchaft doch ſchäſe. Auf die Forde⸗ 
tung der Delegalien, er ſolle ſich gegen die Dekla⸗ 
ration Balfours und für die Einſtellung 
der Einwanderung der Ziontiften 
erklären, autworlete Churchill, daß dies nicht 
in ſeiner Macht liege und feinen Ueberzeugungen 
nicht eniſpräche. 


Chronik u. Lokales. 


Jubiläum des Meiſterverbandes. 


Die Iubilänmsfeierlichkeitem des Fobzer Meiſter⸗ 
vereins, der ſich zum Meifterverband des König⸗ 
reichs Polen umgewandelt hat, gestalteten fh am 
verfloſſenen Sonntag zu einer großen Kundgebung, 
die einen impoſanten, würdevollen Charakter temp. 
Es war die Feſer des dreißigläheigen Beſtehens des 
Meiftervereind, verbunden mit der Einweihung der 
Fahne des Verbandes. Ueber 1500 Mitglieder waren 
aus Lodz und den elf Abteilnugen des Verbaudes 
aus verſchledenen Städten Polens erſchienen. Die 
Feier degaun um 10 Uhr vormittags iu dem feſtlich 
geſchmückten Lokale des Verbandes au der Pekri⸗ 
kauer⸗Straße Nr. 17 mit einer Feſtſitzung, die von 
dem Präſes des Vereins Herrn Adam Piet 
ew ski eröffnet wurde. Der Präſes begrüßte die 
zahlreichen Verbands mitglieder, die Repräſentanten 
der einzelnen Verbandsabteilungen und die Gäſte. 
In feiner watmempfundenen Anſprache hob er her⸗ 
vor, daß Friede und Elntracht aufbaut, während 
Unfrſede und Zwietracht zerſtört. Hierauf machte 
der Sekretär des Verbandes Herr Burn o die 
Auweſenden mit der Geſchichle des Verbandes 
bekaunt, der auf eine erfelgreiche 30⸗Jahrige Tätig- 
keit zurückblicken kaun. Dieſe Geſchichte haben wir 
unſern Leſern bereits mitgeteilt. Folgende Mitglieder 
gehören dem Verein bereits 25 Jahre au und haben 
ihm ununterbrochen ihre Dienſte gewidmet: Joſef 
Ogörkiewiez, Franciszek Kalinowski, Adolf Holz⸗ 
ſchuer, Piolr Sobolewski, Karl Wolf, Karl Voigt, 
Teofil Jauiszewski, Antoni Szymanski, Wiadystaw 
Kozte gti, Julſan Jeurich, Roman Szafasz, Albert 
Böge, Marcin Kapuscingti, Edward Nelſon, 
Julian Köhler, Leen Plottowiez, Adam Woutkowäti, 
Karol Ujma, Joſef Nadziſchewekl. Die Liſte diefer 
Jubilare wurde von Heren Burne vorgeleſen. 
Sodaun wurden eingetroffene Telegramme vorgeleſen 
und die Glückwünſche der Delegationen und der 
Bertreiee derſchiedener Jutitutionen antgegengenom« 
men, worauf die Feſtſitzung geſchloſſen wurde. Kurz 
nach 12 Uhr erfolgte der Abmarſch der geſammelten 
Geſttellnehmer aus dem Berbandslokale unter Vor⸗ 
autritt des Orcheſters der Baumwoll⸗Maunfaktur 
von J. K. Pozuansk! und muler Vorautrangen der 
geſtifteten Fahne nach dee Heil. Joſeſo-Rirche, wo 
die feierliche Einweihung der Fahne von Kauouikus 
Sieunſeki vollzogen wurde. Za der Feier in der 
Kirche waren auch erſchieuen : der Lodzer Woje⸗ 


woe A. Kamief ski, der Kommandierende der nieustt und brachte in einer längeren wo gl 
a Genera! 
N z A5 fo ws k i, Regierungskommiſſar St. J 2 ve auf die ſoziale Bedeutung des Verbandes hiuwi 


Truppen des Lodzer Militärbezicks 
ti, der Kommandant der Staats⸗Polizei von Lodz 
G allerra m 4. Nach der Zeremonie der Eile 
weihung hielt Kauontkus Sieunleki eine 


Auſprache, in welcher er auf die Notwendigkeit 


lun 


Naum der Nonpareillzeile. Eingeſ. 70 Me. pro Korpuszeile. Dei Kunſtſaßz 
zent! Aufſchlag. Inſerate werden nach Möalichkeit gut plaziert, os 
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Inſerateleſten: d⸗geſpaltene Nonparelllzeile oder deren Naum 15 ME, Ausland 20 Mk. Bie 
Reklam. u Inſeruate im Text od. auf der erſten Seite (doppelt fo breit) 60 Mk., Ausland 


80 Mk. vro 
„Schrägſatz u. dergl. f 
können aber deſondere 
zingebenden Reklamarſonen. 


werden, dader auch keine » 
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einer intenfiven und gedeihlichen Mrbeit in dem 
zum neuen politiſchen Leben erwachſem Polen hinwies 
und die Mitglieder des Verbandes zu einer erſprieß⸗ 
lichen Arbeit aueiferte, Die Meſſe vor dem Hoch⸗ 
altar zelebrierte Prieſter Ral ius ki. Vährend 


des Goltesdienſtes führte der gemiſchte Chor des 
Vereins „Moninszko“ unter der Leitung des Chor⸗ 
meiſters Herrn A. Paz im az die Pete g Reſſe 
von Moufuszio, zum Offertorium das Ava-Maria 
von Donizetti ans. Als Paten bei der G. veihung 
der Fahne funglerten die Herren Wlabys am 
Wagner und Felix BDrozdo wet. Die 
Fahne iſt künſtleriſch ausgeführt und nach einem 
Eutwurf eines Verbandsmitgliedes hergeſtellt. Auf 
einem amarantenen Hintergrunde erhebt ſich ber 


Weiße Polniſche Adler, unter welchem ſich kolgende 
Inſchrift befindet: „Zwiazek Majströw Fabryes« 
nych Rzeezpospolity Polskiej rox 890 — 120. 
Auf der anderen Seite iſt auf lichtblauem Hintere 
grunde die Devife des Verbandes angebracht. Die 
Fahne wird von drei Schärpen geſchmſckt, die von 
der Ladzer Handwerker ⸗Reſſource, don der Selkign 
der Appretenre und von den Ehegatten Siedlauowski 
gefliftet wurden. Von der Heil. Joſefsktieche be⸗ 
gaben ſich die Feſtteilnehmer im laugen gage durch 
die Ogrodowa⸗ und Nowomiejska⸗Straße ber den 
Plat Wolussel uach der Trinitatiskirche. Hier voll⸗ 
zog Paſtor P. Hader ian die Weihe der Johne 
in einer längeren durchgeiſtigten Auſprache, in 
welcher er die Arbeitsfreudigkelt als ein hohes But 
der Meuſchheit pries und die Symbole „Glaube, 
Liebe und Hoffung“ in ihrer hohen elhiſeen Be⸗ 
deutung erläuterte und fie den Mitgliedern des 
Verbandes zum Geleit für eiue glückliche und nes 
deihliche Zukunft gab. Der polniſche gemiſch ke 
Kirchenchor unter der Leitung des Herrn Lu u ae 
faug während des Gottesdienſtes und zum Schluß 


wurde die poluiſche Nationalhymne „Boss cos 
Polska” angeſtimmt. Dem Gottesdienſt in ner 
Triuitaliskieche wohnten gleichfalls die Spitzen der 
Lodzer Militär- und Zivitbehörden bei. In georg⸗ 
nelem Zug folgten ſodauu die Feſtteilnehmer nach 
dem Uebung splatze des 2. Zuges der fteſwiſligen 
Feuerwehr, wo ſich ein großer Kreis fgemſerte, 
deſſen Mlttelpunkt die geſtiftete Sahne bilden, um 


die ſich die Verwallungsmitglieder, ſowie die Spitzen 
der Lodzer Behörden verſaumelten. Als erſter er⸗ 
gelff Herr Wolezyn ski das Wort, der auf die 
hohe Bedeutung des Augenblicks für den Verband 
hinwies, worauf der Sekretär des Verbandes Herr 
Burns die über die Feier gefaßte Urkunde gus de m 
Gedenkduch des Verbaudes worlad, Die Urkunde hat 
in der Ueberſetzung folgenden Wortlaut: „Geſchehen 
am 3. April 1921 im drltten Jahre des Wieder⸗ 
beſtehens unſeres unabhängigen Vaterlandes, wäh⸗ 
reud der Regierungszeit des Staatschefs Josef Pll⸗ 
ſudski, des Papſtes Benedyktus XI, des Marſchalls 
des erſten zeſeßgebenden Sejm Wojciech Teamp⸗ 
czyntzei, des Lodzer Wofewoden Autout Kamienski, 
des Lodzer Regierungskommiſſars Staufslac Jsyckt, 
des Peäſidenten der Stadt Lodz Alexy Reist f 
fand die Feier des 30 jaheigen Beſtehens des Vereins 


der Fabrikmeiſter ſtatt, der in einen Verbaud der 
Fabrikmeiſten der Republik Polen umgewandelt 
wurde. Dieſe Feier wurde gewürdigt durch die 


Stiftung und Einweihung einer Fahne, die in dem 
Ateller von K. Zeidler iu Lodz nach den Zeichnun⸗ 
gen des Vereinsmitglieds M. Spruſtak angefertigt 
wurde, durch Gottesdſenſte in der katholſſchen heil. 
Joſefskirche une in der evangeliſchen Triultaliskſeche, 
in Gegenwart eſngeladener Gälte, der Vertreter der 
Behörden und der Delegierten verwandter Bere 


bände.“ Nach erfolgter Verſeſung obiger Urkunde 
ergriff der Woſewode Herr A. Kamen das 
Wort, ehrte in warmen Worten den Verband und 


wünſchte ihm ein ferneres erſprießſiches Gedeihen 


zum Wohle der Induſtrie und des Landes. Hierauf 
wünſchte General Rzadkewskti dem Werhana 
eine glückliche und gedeihliche Zukunft. un kamen 
der Stadtverwaltung gratulierte der Vice o, Beine 
des Stadtrats Herr k. Kern, worauf Here F. 
Wolczyuski ein Hoch auf die Vertreter der Be⸗ 
hörden ausbrachte. Der Präſes des Vecbandes, 


Herr Piotrowski, daukte hiecauf den Vertretern der 
Behörden für die Anteilnahme au der geiler, worauf 
ſich der große Zug auflöſte. Hieran hloß ſich für 
die eiugeladeuen Gäfte ein gemeinſames Diner au, 
das in dem Saale des Sprißenhauſes des I, Zuges 
der freiwilligen Feuerwehr ſtattfaud. Dis Diner, 
das von dem Reſtauraut „Louvre“ gelte wurde, 
nahm einen ſehr ſchönen, oon wahrer Feſtſtemmun g 


getragenen Verlauf. Es wu den zählreſhe Toaſte 
zu Ehren der Jubelinſtitutton altsge bent. Als 
erſter ſprach Herr J. Wolczunski, dacau et Dele⸗ 
gierte aus Pabiaulce, Herr Weiß, der Vertcelet de 4 
Verbandes „Praca“ Herr Plotroweki, im Namen 
der Handwerker⸗Reſſouree Herr F. Droz ot im 
Namen der chriſtlichen Geweekſchaft Herr Adg ing 
im Namen der Lodzer Webermeiſter⸗Jimung Here 
Klikar. Ferner ſprach der Woſewode Herr A. Kae 

92 
Auſprache ſeine Wänſche dar, indem er gleichzeitig 


* * "> 
Hierauf ſprach General Miaslowäli, der als Repea⸗ 
jeniant der Armee erläuterte, daß die Armee keum 
geſonderle Gruppierung ſei, ſondern aus dem 1 


des polniſchen Mailen Hamme und desbelb auch wu 


— 


5 „ WMiiglegern des Verbandes vervunden Tel, 
Legeſflerle Beſfaſebezengungen folgten dieſen Kor 
Riten Herr Dr. M. Bafefuski überbrachte im 


Nomen des Verbandes der Textilinduſtriellen feine 
Glückpünſche und hob die Gemeinſchüft der Jntee⸗ 
iſſen zwiſchen Arbeiter, Meiſter und Junduſleſellen 
Ii einem gegenſeitigen Wohlwollen hervor, Als 
Mepräfentant der Meſſe ſprach Herr Redakteur 
Kilegauder Milker. Herr Sladtrak Kern wies daun 
in einer längeren Anſprache auf die Nofwendigkeft 
ber Gründung eines Po'ytechufkums jn Ron; hin 
Hierauf wurde der Glückwunſch des Dekans, Prß⸗ 
laten Tymjſenieck' verleſen, der verhindert war, der 
Feier perſönlich deuwohnen. Der Präſes des Ver⸗ 
bandes, Herr Plotroweki, machte daun die Mittei⸗ 
lung, daß die Firma Smarzynski n. Comp. zu 
Ehren der Feſer den Beitrag von 200,000 Mark 
neipendei hat als Stipendium für die Söhne ver⸗ 
lorbener Verbaudemſiglleder, ſowle 20,000 Mark 
zum Ban eines eigenen Verbandshauſes. Eine for 
ford vorgenommene Sammfung ergab den Betrag 
von 150,000 Mark zu Gunflen des Baufonds, 
Herr Bareinöfi teilte mit, daß auch der Verband 
den Texlilinduſtriellen fih mit einem Betrage an 
dieſer Sammlung beteiligen werde, doh kann die 
Höhe derjelben erſt ſpäter festgelegt werden. Gegen 
6 Uhr erreichte das Diner fein Ende. Abends 
fand ſodaun in denſelben Räumen ein Famllien⸗ 
hängden für die Verbandemſtglieder ſtalt. 
Deleglerten⸗Konferenz des Fabeik⸗ 
melſter⸗Werbandes. Am Montag vor tittag 
fand im Lokale am der Peirikauet⸗Sttaße Ne. 17 
eine Konferenz der Delegierten aller Abteilun⸗ 
nen des Fabrikmelſter ⸗Vetbandes flat. Den 
Votſitz führte Herr Joſef Wolczynski. Die Tages⸗ 
ordnung betraf die Wahl der Hauptverwaltung 


Dau. Wie Einſchreſbegedihe wurde ur wirkrihe 
Mitalieder auf 150 Mk., für Prolektfonsmſtalſe der 


auf 100 Mark wid für Kandidaten auf 75 Mark 
feſtgeſetzt, die Monatsbeſträſe für wirkliche Mit⸗ 
leder anf 60 Mark, Protektſonsmitalſeder 30 Mark 
und Fandidalen auf 20 Mark. Die Höhe des 
Anteils zum Van eines eigenen Vereſnshanſes 
wurde für die Mitglieder aller Abteilungen auf 
100 Marl feftnefeht, 2 
„Nekrolog. Ganz unerwartet iſt geſtern 
der allgemein geſchätte Bankdirektor Sſeg mund 
Walnreßb, der laugläßefge Leiter der Lodzer 
Filiaſe der Kommerzponk ! in Warſchon aus dem Leben 
geſchleden. Der Verſſorbene konnte noch am 11, 
Februar 1915. fein 20jährſges Amtsſubfläum als 
Direktor der Lodzer Niederlaſſung der genannten 
Bank feiern und iſt dann einige Zeit ſplter von 


dieſem Poſten zurſickgetreten, um ſich Ind Prſval⸗ 
leben zurückzuziehen. Aber ſeſu reger Geiſt und 
ſeine unermüdliche Schaffenskraft ließen ihn nicht 


ruhen. Er war ſtets in den Kreiſen der Loder 
Finanzwelt tätig uud Interefflerte ſich für alle Er⸗ 
scheinungen der neuen Zelt, die gerade anf dem 
Gebiete des Bankweſeus einen fo gewaltigen Wandel 
vollzogen hat, Mit Siegmund Wainreb iſt ein 
tüchtiger Finanzmann, der unſere kommerziell⸗ladn⸗ 
firletten Merhältwiffe ſehr gut kannte und neben 
einem hervorragenden Wiſſen über große prakliſche 
Kenntniſſe verfügte, von daumen geſchieden. Er 
war ein Maun, der ſich in den fewelligen politifchen 
Situatſouen fänen und gut zu orienlieren verſtand. Ein 
ehrenvolles Andenken wird ihm die Lodzer Geſchifts⸗ 
well bewahren. Er ruhe in Feleden! 
Jüdiſche Kaufleute für das Ple⸗ 
blezit in Oberſchleſien. Das Plebiszil⸗ Ko nitee 
bei der Zentrale des Kaufmaunsbverbandes hat unter 


engen Geyer und feiner Galtſu Hedwig geb. Kun, 
mit dem Kaufmann Herrn Zenon Lubſengski, 
Sohn des früheren bitographle⸗ und ſetzſſen Guts 
beſitzers Herrn Adolf Lubienek In Mazunſti bei 
Lutontieräf ſtatt. Mir bringen dem fungen Paare 
unſere herzlichſlen Ginck⸗ und Senenswilufhe dar. 

Ergänzungs⸗Negiſtelerung der Ne⸗ 
ſerviſten. Da ein Teil der terminlos Veurſaub⸗ 
len (De mobiliſterle) der Jahrgänge 1800 bis 1992 
ſich aus verſchiedenen Grfinden zu den feſlgeſrtzten 
Terminen (bis 15. Mirz l. J) zue Konktolle beim 
Coden zo fizier des Erſatzlommandas des 28. Ka ⸗ 
niower Schütenreniments nicht welden konne, wird 
im Sinne eines Befehls des Keſegsmiaſſterſums 
eine Crgänzungs⸗Negiſtrierung aller dſeſer Neſer⸗ 
oſſten, einſchließlich derer, die Im voluſſ hen Heere 
nicht dienten und ſich zur Kontrolle nicht gemeldel 
haben, augtordnek. Es haben ſich zu melden: Am 
7. und 9. Ayrſl die Meferviften des Jahrgonzes 
1902, am 11. und 18, die des Jahrgauges 1901, 
am 14. die der Jahrgänge 1900, 1899. 1898, 
1897 und 180g, am 16. und 19. Apeil bie des 
Jahrganges 1895, am 20, der Jahrgänge 1894 und 
1893 und am 21. April die Reſerviſten der Jahr⸗ 
gänge 1892, 1891 und 1890, Die Regiſtefceung 
wird an den genaunlen Tagen ſtatt finden a) für 
dieſenigen, die im polmifchen Heere dienten, von 9 
Uhr morgens bis 1 Uhr mittags, b) für diefeninen, 
die im Heere nicht gedlenk haben, von 4 big 6 Uhr 
nachmittags. Das Erſatzkommande weiſt darauf 
hin, daß der Kontrolle uicht unterliegen dleſenige n, 
die im pofuſſchen Heere dienten und zeitwellig oder 
gänzlich von der Aushebunge⸗Kom! uſſſio n befreit wur⸗ 
den, oder für dleuſtuntauzlih befanden, oder auch 
infolge phnfiicher Gebrechen ze:tweilla zurſickgeſtellt 
wurden (Militärbſichel, Befteiungskarten unde Auf⸗ 


Fame 4 Drums, 


Ay 
Shte, Leo! Ya rd J ingen Fit 
dannen unter ſih eluen Streit, der alahalo in eine 


att DE» 


Mefferflecherei andartete, Virwun det un! ins 
Hofpital gebracht wu den Pin Daloki und Bas 
denskl. Die beiden anderen, die edis dieſes Bote 
falls, wurden verhaftet. 
. * 
Ans Warſchau. 

— Verhaftete Ciſenbahner. "uf 
Verfügung der Gerichtsbehörden wurden der Goof, 
der Eiſenbahnſtalion Czeremcha Sk. Moceſen ti 
und der Belriebschef dieſee Station . Szeuceyk 


wegen Mißbräuchen verhaftet und im Bigſyſlokec Des 
fänguls interulert. 


— +} * 

Ein neuer Neehünig 
in Irland. 

Poldhu, 4. April. (Pat.) Madie, Allich 
wird berichtet, daß Lord Emu) Talbot an⸗ 
ſtelle Freu h's zum Bizekönſg von Irland erugunt 
worden iſt. Diele Ernennung hat elne Hiltsciihe 
Bedeutung, weil Talbot Vorſitzender der cümih⸗ 
katholſſchen Partei in Euglaud iſt and der erſter 
Katholik, der zum Slatihalter von Irland ernauu! 
wurde. 

Viviani in Amerika. 

Poldhn, 8 April. (Pat.) Radio. Der 
Waſhingloner Kortſpondent der „Ties“ meldet, 
daß troß den Verſicherungen Bivianid, daß fein 
Heluch in den Vereinigten Staaten lediglich ein 


Höflichkeitgakt fer, mit aller Beſtimmtheit behauplet 


N 55 fh | wi 5 er gekommen iſt, um Harding Lac u 

ſowie wirkihaftlihe Angelenenheiten. Gewählt wire» den füdiihen Kaufleuten über 22 Millionen Marke ſchubskarten I, Urt. 66), Außer dieſen haben fiH wird, daß er geko! „ un Hardim 
zen zum Präſes Herr Sofef Wolczyngti 5 0 zu | für Pleblezitz we cke in Oberſchleſien geſammelt. alle ohne Ausnahme. zur kontrolle zu melden, ohne machen, daß die ie Europa eine verzwei⸗ 
Mitgliedern die Herren Piolrowski, Wleezorek, Aus der Geſellſchaft. Heute nad. | Nüdjiht darauf, was für Dofumente ſie beſitzen. felte jein wir), wen die Verelalgten Staaten uugt 
Matys, Tucholekl, Seifert, Grodzickt, Jakubowekl, mittag, uri 8 Uhr, findet in dee St. Trinitalis. » Eine blutige Auseinanderſe zung INIEEDENSEREN zulltden. Biolaut be mit „ui die 
Blowacli, Poszepezyuski, Zurno, Kiezmaszewsk“ kieche die Trauung des Fräulelus eule g vorgeſteren an der Eck: der Rokeiuska⸗ und | Hilfe dee Veteſuſgten Staaten für Frankreich zu 

—.— aus — fowie Gaſtmaun aus Cienſto⸗ [Ge ner, Toßter des Großinduſtrielen Herren Ae ſtalt, Fünf Soldaten und zwar la ewinnen. 
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